Intelligenz-Blatt 


Bezirr der Königlichen Regierung zu Danzig. 


Röntsu Provinsict- Intelligenz: Comtolt, im pet Coka, 
f Eingang Plaugengaffe Nro. 385. 


No. 98. Montag, den 27. April 1840. 


Angemeldete Srem de. 


Angekommen den 24. April 1840. 
Herr Referendarius Grützner aus Chriſtburg, log. im Hotel de Thorn. 


AVERTISSE MEN IT S. 


1. Der Gutsbesitzer Zeinrich Robert Eduard Banff zu Alt Vietz und deſſen 
verlobte Braut, Jungfrau Koſalia Wilhelmine Anhuth zu Danzig, haben in dem 
mit einander am 7. März d. J. adgeſchloſſenen Ehevertrage die Gemeinſchaft der 
Hüter und des Erwerdes in ihrer künftigen Ehe ausgeſchloſſen. 

Marienwerder, den 27. Marz 1840. 

Rönigl. Ober⸗CLandes - Gericht. l 

2. Es wird hierdurch zur öffentlichen Kenntniß gebracht, daß der bleſſge Gold⸗ 
arbeiter Seelig Bindon und deſſen verlobte Braut Mariane Bindon für die 
Dauer ihrer künftigen Ehe die Gemeinſchaft der Güter, nicht aber die des Erwer⸗ 
bes ausgeſchloſſen haben. a a 

Elbing, den 10. April 1840. 

g Königl. Stadtgericht. 

8. Es follen 120 bis 130 Schock Stroh durch Waſſertransport aus dem Koͤnigl. 
Magazin zu Martendurg bierper geſchafft und die Aus führung dem Min deſtfordern⸗ 
den übertragen werden. e 
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ierzu iſt ein Termin auf a 3 — 
dane d den 4. Mal d. J. Vormittags 11 uhr 2 
in unſerm Geſchaͤftslocal am Kielgraben anberaumt, zu welchem trans portgeneigte 
Schiffer und Gadtrbefiger eingeladen werden. 

Die Bedingungen find täglich dei uns einzuſehen. Der Zuſchlag bleibt der 
vorgeſetzten Behörde anheim geſtellt. 

N Danzig, den 25. April 1640. 5 
ER Königl. Proviant Amt. i 
4. Die Fertigung von circa 22 (JRutden Steinpflaſſerung auf dem Hofe des 
neuen Magazins am Kielgraden dieſelbſt, einſchließlich der Lieferung des dazu er⸗ 
forderlichen Pflafteriteine und Ballaſt-Materials, nebſt Abfabrung und Planirung 
der überfluͤßigen Erde, folk durch oͤffentliche Lieitation dem Mindeſtfordernden über. 
tragen werden. Hierzu iſt ein Termin auf 
den 7. Mai d. J. Vormittags 11 Uhr i & 
in dem Proviant-Nnte-Burcau am Kielgraben augeſetzt, wozu Unternehmungsluſtige 
eingeladen werden. ö 
Der Koſtenanſchlag und die Bedingungen der Licitation nd dar dem Termin, 

während der Diennſinden taglich dei uns einzuſe hen. 

Danzig, den 25. April 1840. 8 

i Boönigl. Proviant⸗Amt. 

5. Der zum Verkauf des dem Einſaaßen Chriſtian Grunwald adiudieirten 
Grundſtücks zu Buchwalde B. LXIII. AZ 6. auf den 20. Juat a. o. hier ande, 
raumte Licitations Termin iſt, nach Bezahlung der Kaufgelder, wieder aufgehoben 
wo den. 

Elbing, den 16. April 1340. 8 82 775 

8 Königl. Preuß. Stadtgericht. 
2 N a TE TEE „PPP eg TO ET EEE TETZEESCNIDI TUE FEN an nun. 
T S. 8 e falle 


6 Den am 17. d. M. erfolgten plötzlichen Tod ihres innigſt geliebten Gat 
ten, des Königl. Geheimen Ober: Regierung: Raths und Regierungs- Vice-Präͤſiden⸗ 
ten, auch Ehrenbürgers der See⸗ und Handlans⸗Stadt Danzig 


f . Guſt. Adolph Hein Serd. Leo, AT: 
meldet feinen vielen Freunden und Bekannten biemit ganz ergebenſt 
Paeſen, den 20. April 1840. die hinterdtiebene Wittte 
pelagia Leo, geborne Gräfin v. Prebentow. 
7 Heute Nacht 12 Uhr, 2 Tage nach der Geburt unſeres Soͤhuchens, ent ⸗ 


riß uns der Tod unſer jüngſtes Töchterchen Maria Bertha, 16 Monate alt, an 
den Folgen des Schleimſieders. Tief gebeugt ſtehen wir bei der Leiche unſeres 
Kindes. Danzig, den 25. April 18 40. G. J. Krebs und Frau. 

—— ————— —ñ—— 
as 5 An 3 eigen. 5 N 
8. Schuhmacher geſellen, welche feine und elegante Herren Stiefel fertigen koͤn⸗ 


nen, finden ſofort Beſchaftigung; ebenſo kann ein gefittetersLchrking ſogleich ange, 
Belt E dem Schuhmacherei S. Kniffky, Matzkauſchegaſſe NE 411. 


. Einem hochzuverehrenden Publikum mache ich 
hiedurch die ergehene Anzeige, daß, ich ſeit dem 1. d. M. mein Deſtillatio es- und 
Schankgeſchaͤft gänzlich niedergel'gt habe, um meiner Seide Band Wollen. Baum⸗ 
wollen, und Leinen Garn. Handlung, ſowohl in meiner Behauſung wie in der Bude 
z 27. auf der langen Brücke, die gegenwärtig dem Bredtbäͤnken⸗Thore gegenüber 
Reht, meine ganze Aufmertſamkeit (Senken zu können. — Judem ich für das mir 
bisher geſcheukze Zutrauen meinen Dank ergebenſſ abſtalte, erlaube ich mir um die 
fernere Gewogenheit zu bitten und empfehle mich mit allen zu dieſem Fache gehöoͤ⸗ 
renden vollſtändig ſortirten Artikeln, und verſpreche dei reeller Bedienung, die moͤg⸗ 
lichſt silligſte Stellung der Preiſe. 3. 3. v. Rampen, Jacobsthor A 903. 
10 Be Kun ſt⸗ Anzeige. a . 
ohann Mazzuchi aus Mailand beehrt ſich Einem ſehr derehrungswürdi⸗ 
gen Publikum hiemis die ergebene Anzeige zu machen, daß er wieder mit einer dor⸗ 


züglichen Sammlung ſeltener Oelgemaͤlde und Kupferſtiche älterer 
und neuerer Zeit hier angekommen iſt. Er e ſucht die reſp. Kunſtenner und Lieb⸗ 
haber hiemit ergedenſt, ihn mit zahlreichem Beſuch erfreuen zu wollen, und bemerkt 
gleichzeitig daß ſein diesmaliger Aufenthalt nur von ſehr kurzer Dauer ſein wird. 
Sein Logis iſt beim Herrn Lithograph Clauſſen in der Langgaſſe eine Treppe 
boch nach vorn. 5 x 
11. Eröffnung einer Commiſſons⸗ Handlung mit Schreib. und 
az Zeihnen, Materialien. x 
Nachdem mir ein vollſtändig af.rtixscg: Lager, bestehend aus Schreib⸗, Zeich 
nen und Brief⸗Papieren in allen Gattungen, Sederpofen, Stahlfedern, Bleifedern, 
Hülfen, Siegellack und Oblaten, Bilderbogen, Pappſachen, Viſiten⸗Karten, Pathen⸗ 
briefe und allen in dieſes Fach einfhlagenden Gegenſſäaden in Com miſſion gegeden 
worden ift, din ich fo frei mich damit einem derthrlichen Publicum zu empfehlen, 
und find mir fo dillige Preiſe geſlellt, daß ich uͤderzeugt bin jeden Käufer zufrieden 
ſtellen zu koͤnnen. | A = Ä „ 5 
8 uͤrſchnergaſſe W 663. 
s>29239808999090888998099309909902900088 
0 12. Wünſchenswerth Märe es wenn Herr Pfarrer Siebag die Güte ha⸗ 
3 ben wollte, die in der St. Brigitten⸗Kirche am Cherfreitage gehaltene Pre⸗ a 
dige dem Druck zu Übergeden, als warum derſelde hiedurch ergebeuß er⸗ 


Ö ſucht wird. 5 N 
SSS CFC 
13. f = 18 geübte Nenwäfcheren — verlangt und kann ſich melden Schnuͤf⸗ 
elmarkt 717. N a f f 
15 Als Geſindedermietherin, wohnhaft Langgarten N 110. empfiehlt ſich 
N C. 8. Richter. 
Ay 


7 
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15. „Inu meiner neuen Vietualienhandlung, Holzgaſſe 33. 

3 im Zeichen „zum goldenen a 7 — a 
verkaufe ich ganz vorzügliche Fleiſch, Wurſt⸗ Mehl, Graupen⸗, Grütz⸗ und age zu 
dem Geſchaͤft gehörigen Waaren; deſtillirte einfache, doppelte und ordinaire Brant, 
weine, Wein- und Bier⸗Eſſig, berline Welß⸗, Bitter⸗ und Praunbier, bei einzelnen 
und mehreren Flaſchen, Salz, ſchottiſche, drontheimer, Fett. und wohlſchmeckende 
marinirte Hreringe und ſaure Gurken zu den bifligfien Preifen. 

a a a J. G. Sannem ann. 


* — . — - 7 7 
; Elterariſche Anzeigen. 


16. Hoͤchſt intereſſantes Werk! 8 
a Bei Reimer in Berlin iſt ſo eben erſchienen und in Danzig in L. G. 


Homann's Kunk- und Buchhandlung zu baben: 
C. Zimmermann, geographiſche Analyſe eines Verſuchs zur Darſtellung des 


Kriegstheaters 
Rußlands gegen Chiwa. 


Mit einer ſchoͤnen Karte. Preis 1 Thaler 10 Sildergroſchen. 


1. dei Fr. Sam. Gerhard, Langgaſſe W 100, 
iſt zu haben: a 
Elfte verbefferte Auflage der ſehr beliebten, jungen Leuten zur Bildung 
zu empfehlenden Schrift: 


E. Neues Komplimentirbuch 
oder Anweiſung, in Geſellſchaften hoͤſtich zu reden und ſich anſtändig zu betragen: 
Enthalterd: Wünſche, Anreden und kleine Gedichte, bei Neujehrs,, Gedurts, und 
Hochzeitstagen; Gluͤckdünſche bei Geburten und Gevatterſchaften; Heirathsan⸗ 
träge; Condolenzen; Einladungen; Anreden beim Tanze und in Gefellihaften, 
und Schemata zu Einladungen und zu offentlichen Anzeigen 5 
nedſt voͤthigſten Anſtands⸗ und Bildungsregeln, 
als: 1) Ausbildung des Blicks u d der Minen, 2) die Haltung und Bewegung 
des Körpers, 3) Geſetztheit, 4) Ausbildung der Sprache, 5) Wahl und Rein⸗ 
lichteit der Kleidung, 6) des Verhalten bei Taf (und in Geſelſchaften, 7) Bor 
ſchriften im Umgenge mit Vornehmen und Großen, 8) Hoͤflichkeitsreg n 
im Umgange mit dem ſchoͤnen Geſchlechte, und a 
einer Blumenſprache und Stammbuchs aufſaͤtze. 8. Preis 127 Sgr. 
E Unter allen bis jetzt erſchienenen Kemplimentirbüchern iſt das obige, 
in einem ſanbern gelben, oh Hi grünem Umſchlage uad in der Ern k ſchen 
Buchhandlung herausgekommene, das beſte, vollſtaͤndigſte und empfehlungswertheſte. 
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Vermlilet bungen. 8 


18. Holzmarkt 122046. find 2 aneinander haͤngende Zimmer nebſt Bedienten⸗ 
zimmer an einen einzelnen Herrn zu dermiechen. . 
19. Auf Pitzkendorf AS 18. iſt eine her ſchaftliche Wohnung zu vermiethen, 
wobel Stallung, Wagen⸗Remiſe, Garten⸗Promenade, der Lindenplatz beim Hauſe, 
der Brunnen mit Quegwaſſer und ein Paar Blumen⸗Rabatten mi: zu haben find. 
Nähere Nachricht bei dem Gärtner Benſemann daſelbſt. 
20. Langgarten , 112. und 113, if eine Piece für eine Familie oder meh ⸗ 
rere für einzeine Herren mit und ohne Menbeln, auch Stallung, zu dermiethen. 
21. Ter „3 Zägerhörner“ Speicherplatz iſt zur Getreide⸗Umarbeit zu vermie⸗ 
then. Beſprechungen darüber im Veſta⸗Spricher. = 
22, Brodibankengaſſe NZ 660. find 2 vis a vis gelegene Zimmer mit Meu: 
bein en einzelne Herren zu vermiethen und ſogleich zu beziehen. 
23. Pfefferſtabt M 225., eine Treppe docd, find 2 heizdare Stuben, Rüde, 
Kammer, Boden, Keller ꝛc. zu vermiethen. Dar Nähere Baumgartſchegaſſe 205. 
nn —— CE ee) . 

Sachen zu derkaufen in Danzig. 


Mobilia oder bewegliche Sachen. 


21. Eine Hobelbank, ganz ohne Fehler, muß wegen anhaltender Krankheit des 
Beſizers derkauft werden Vöttchergaſſe Je 1066. 
=. Friſche meſſinaer Citronen zu 74 Sgr. bis 1 Sgr, hundertweiſe und in 
Kitten billiger, Fremde Biſchofeſſence von friſchen Orangen das Glas 5 Sm., Ja⸗ 
maica Rum die Bonteille 10 Sgr., Sardinen in Blechdoſen, India Soy, Walnut 
Ketchup, Anchovies⸗Eſſence, engl. Pickels, Datteln, Feigen, Achte große Limburger 
Kaͤſe, aſtrachaner kleine Zuckerſchotenkerne, Carapenen⸗Thee, Catharinen⸗ und Kai⸗ 
ſer⸗Pflaumen, ſind zu daden dei Jantzen, Gerbergaſſe W 63. 
26. So eden erhielt ich einen neuen Transport der als vorzügloh bewährt ge - 
fundenen kx tra feinen Herrenhuͤte in feinem Filz und 
ſeid. Velpel, talieniſche Strohhuͤte, Herren⸗ und Kinder 
mützen nach den neueſten 8: song, fo auch ein vollſtaͤndiges Sortiment von Cra⸗ 
vatten, mit und ohne Jabots, Chemiſets, Hale kragen und Man 
chetten, zu dilligen aber feren Preiſen. 

Albert Oertell, Range und Wollw⸗bergaſſen⸗Scke M 519. 
G CCC . f >» 
3 27. Das Tapeten⸗Lager von Ferd. Nieſe, eanggeſſe 525. A 

empfi⸗blt Tapeten pro Stück a 13 Ellen den 8 Sgr. an. Bordüren, Plafonds 


% und Lambris in den neueſten Deſfeins zu billigen Preifer. 7 
S D e eee RIO 


N 


2%. Werfiedene Sorten Achter Creas⸗Leinewand in enen um 


2 17 * ’ 
mern, Saͤchſiſche rein leinene Damaſt⸗ und Zwillich ⸗Tiſchgedecke 
a 6, 12, 18 und 24 Servietten, Handtücher, Thee. und Caffee Serblekten, De⸗ 
ſert⸗Serdietten ꝛc. empfiehlt in großer Auswahl zu billigen Preiſen N 
Ferd. Nleſe, Langgaſſe NE 525. 


29. In Beſiz von fehr. bedeutenden. Vorraͤthen, achter ſchöner Oſtiudiſcher 
Tabaksblätter, haben wir deſchloſſen, dieſe auf eine zweckdienliche Weiſe zu bearbei⸗ 
ten, und fadriciren daraus nachſtehende zwei Sorten Tadak: er 
Jara Canaſter fhwar; Druck 4, 14, ½ Pfunden a Pfund 14.5 ö 
N 44 nd dlau . . 2 0 ® * , Be 
Wir find feſt überzeugt, daß es an Feinheit, Reinheit, Leichtigkeit und Milde nichts 
biſſeres geden kann, und enthalten uns daher aller weitern Anpreifung. ; 
Um allen Anforderungen zu genügen fabriciren wir dieſen Canaſter in feinen 
und groden Schnitt, der roth gefiegelre iſt grob, der ſchwarz geflegelte fein geſchnit⸗ 
ten, an Güte ſind beide Sorten gleich. l a 
Als die erſten Fabrikanten diefes Tabaks, bitten wir genau, auf die au bes 
den Seiten der Paquete befindlichen Siegel, welche unſere ganze Firma enthalten 
u achten. FRE 
{ Aird en haben daven erhalten in Danzt : 8 
Herr u. 3. Waldor, Hr. J. G. Amort, Hr. Heinrich Groth sen., Hr. Ignatz 
Potrykus, Hr. Valer tin Potrykus, Hr. C. Dt. S. 9. Tadden, Hr. D. . 
„Krebs, Hr. Jaceb Mierau, Hr. F. G. Schellwien, Hr. C. G. Oſtrowsky, 
Hr. Ferd. Polen:, Hr. 8 G. Kliewer, Hr. J. Albrecht, Or. G. Gräste, 
Hr. Jacob Mogilowsky, J. S. Teſchle, Hr. F. W. Hülff, Hr. Heinr. von 
Dürer, Hr. Fried. Mogluowsky, Zried. Mogilowsky jun., C. H. Preuß & 
Co. 3 


in Marienburg. Hr. J. H. Drebs, in Elding Hr. Wild. Schultz, Hr. J. J. Ham⸗ 

bruch, Hr. Wilh. Sudermann jun., in Königsberg, Tülſit, Gumbinnen, Jaſterburg, 

Meuſtadt, Stolpe, Lauendurg, Greudeuz, Culm, Marienwerder, Thorn, Bromberg 

viele der Herren Kaufleute die ſich mit dem Verkauf don Tabak beſchäftigen und 

verkaufen dieſelben zu den Fabrikpreiſen und dei Abnapme von 10 Pfd. mit 1 Pfd. 

Rabatt. Jerd. Calmus & Wunder, Tab aksfabrikanten. 
Berlin, im April 1840. 


30 Billigſter Verkauf im Schuͤtzenhauſe am br. Thor. 

Eine große Auswahl Schweißer⸗Cattun in hell. und dunkelferbig, die früher 5 
und 6 Sgr. pr. Elle koketen find mir aus einer Fabrik zum Ausverkauf übergeben; 
um damit zu räumen wird die Elle für 312 Sgr. verkauft. Betidecken a 25, 17 Ded. 
trol. Taſchentücher 23 u. 12, ½ Dtzt. Schürzen 22, 17 Dtzd. engl. Strümpfe 22, 
14 Dpd. dopp. Handſchuhe 13 u. feine 8, Parchend a 4, Baumſin a 3, Jeder leinen 
a 374, Gingham a 3, Hoſenzeng a 5, Gardienenmonfielin a 234 Sgr. pro Elle. 
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31. Sommer ⸗Beinkleiderzeuge von 4 Sgr. bis 1 ee pro 
eue und Sommer⸗Rockzeuge aller Gattungen und Farden empfiehlt 


in greßter Auswahl zu dilligſten feſten Preiſen die Tuch waaren⸗Har dlung des 


se K C. E. Kohl, Langgaſſe * 532. 
2% Engl. Unterkleider fuͤr Herren  empfichte digt de 
Tuch und Herrengarderobehandlung des Ef e. K oͤhly, Langgaſſe WM 532. 


8 33. Friſcher rother und weißer Kleeſaamen, von vorzüglicher Qualitat, iſt Hun⸗ 
degaſſe M 305. zu haben. x 


u — 
Immobilie oder unbewegliche Sachen. 
1 Das Grundſtück auf dem Ramb aum unter der Serdis⸗ 3 
= des Hppothekenbuchs fol, auf freiwilliges Verlangen, Ne 8 3 
N Dienftez, den 28. April d. J. a 
im Artuchofe an den Meiſtbietenden öffentlich verkauft werden. Die Bedingungen 
und Beſizdocumente find kaͤglich bei mir einzuſehen. f 
J. T. Engelhard, Auctionator. 


35. Zum freiwilligen Verkauf des Grundſtuͤcks, ohnweit dem Glockenthor, Heil. 
Geiſtgaſſe, unter der Servis⸗ M 755., welches auf 3333 Rthlr. adgeſchaͤtzt if, feht 
ein Lizitattonstermin auf 5 


6 


Dienſtag, den 28. April d. J. 1 
im Autushofe an. Das Grundſtück eignet ſich feiner vorthellhaften Lage wegen, 
zu jebem Ladengeſchaft, wozu es auch ſeit einer Reihe von Jahren denutzt worden 
iſt. Die Taxe und Bedingungen konnen täglıd bei mir eingeſehen werden. 

ö J. T. Engelhard, Auctionator. 
—— ——— — —— 
Am Montage den 20. April find in nachbenannten Kirchen zum 

N i erſten Male aufgeboten: 8 5 
St. Marien. Der Bürger und Schneidermeiſter Johanm Friedrich Thüerfeldt mit Igfr. Aber: 
7 tine Havemann. 5 2 
8 Der Hautboiſt Auguſt Hoffmann mit Igfr. Juliane Kirſchſtein. 
E er Hausdiener Matthias Marczesky mit Igfr. Mariane Wollert. 
Koͤnigl. Kapelle. Der Knechk. Friedrich Stolzmann mit Wilbelmine Söüßfleiſch. 8 = 
1 Der Unteroffizier bei der Königl. Sten Fußcompagnie erſter Artillerie Brigade 
Herr Eduard August du Bois mit dar Magdalena Joſephine Klebb. 
Der Hausdiener Mathias Ebriſtien Maſchewskt mit Igfr. Marſane Woblert. 
Der Schuhmachergeſell Ludwig Wilhelm Daͤhning mit Anna Eleonora Jens ke. 
Der Bediente Auguſt Michael Hoog mit Igfr Anna Wilhelmina Hopp. 
Der Unteroffizier von der Iten Compagnie des Königl. Infanterie⸗Regiments 
Herr Friedrich Wolf mit Jungfer Carolina Wilbelmina Markfeld. 
St. Trinitatis. Der Diener August Hoog mit Igfr. Anna Wilhelmine Hopp. 
Der Schuß machergeſell Wübeim Ludwig Daͤhning mit Anna Eleonora Jenske. 


St. Catbarinen. Der Maurergefell Jacob. Friedrich Dreyer mit Maria Magdalene Luthe. 
er N De Rornmeifergebälfe Friedrich Wilbelm Böhnke mit Eva st. 
St. Bartholomaͤi. Der Bürger 75 Tiſchler Louis Alexander Biederich mit Igfr. Juliana Friede, 
a Krauſe. — 3 5 i - 
St. Barbara. Der Arbeismann Johann Chriſtian Zinfer mit Iyfr. Amalia Schinde le. 
— —————— 
Anzahl der Gebornen, Copulirten und Seſtordenen. 
sad Vom 12. bis den 19, April 18% Ren 
wurden in ſaͤmmelichen Kirchſprengeln 42 geboren, 20 Paar coputire, 
und 39 Perſonen degraben. 


